
FVDZ-Landesverband Westfalen-Lippe. Der Freie Verband 
Deutscher Zahnärzte (FVDZ) in Westfalen-Lippe blickt auf 
einen rundum gelungenen Auftritt beim diesjährigen 
Zahnärztetag in Gütersloh zurück. Mit einer starken 
Präsenz am Freiverbandsstand konnten zahlreiche 
Kolleginnen und Kollegen angesprochen, bestehende 
Kontakte vertieft und neue Netzwerke geknüpft werden.

Autorin: FVDZ-Landesverband Westfalen-Lippe

Starke Gemeinschaft
beim Zahnärztetag

In angenehmer Atmosphäre – bei Popcorn und einem 
Glas Sekt – ergaben sich viele anregende Gespräche. 
Der Stand entwickelte sich schnell zu einem lebendigen 
Tre� punkt für den fachlichen und persönlichen Aus-

tausch. Besonders erfreulich war die große Bandbreite der 
Besucher: Kolleginnen und Kollegen aller Altersklassen 
nutzten die Gelegenheit, sich über aktuelle Themen zu
informieren und miteinander ins Gespräch zu kommen.

Auch das fachliche Programm des Zahnärztetages über-
zeugte auf ganzer Linie. Die Vorträge zum Leitthema 
„Mund, Mensch, Medizin“ boten wertvolle Impulse und 
neue Perspektiven für den Praxisalltag. Viele Teilneh-
merinnen und Teilnehmer nahmen die Inhalte zum Anlass 
für weiterführende Diskussionen – nicht zuletzt auch am 
FVDZ-Stand.

Teile des Landesvorstandes 
beim ZÄT GT 26.
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Erstmals auch Studierende dabei

Ein besonderes Highlight war der Besuch einer Gruppe von 
mehr als 30 Studierenden der Universität Witten/Herdecke. 
Auf Einladung der Zahnärztekammer nahmen sie erstmals 
am Zahnärztetag teil. Das große Interesse und die O� enheit 
der angehenden Kolleginnen und Kollegen zeigen, wie wich-
tig der Dialog zwischen den Generationen ist und welche 
Chance darin steckt.

Ein weiterer schöner Programmpunkt im Vorfeld war die 
Verlosung von Tickets für den Zahnärztetag durch den Lan-
desverband. Wir gratulieren den Gewinnern: ZÄ Karin Elbert 
aus Coesfeld sowie Dr. Andreas Hulvershorn aus Burbach. 
Beide konnten die Veranstaltung auf diese Weise live erleben 
und die vielfältigen Angebote vor Ort nutzen.

Intensive Begegnungen, inspirierende Impulse

Neben dem fachlichen Austausch kam auch der Spaß nicht 
zu kurz. Beim kollegialen Get-together in der Rooftopbar 
der Stadthalle Gütersloh bot sich bei Getränken und Musik 
die Gelegenheit, Gespräche fortzusetzen und Kontakte zu 
vertiefen.

Insgesamt war der Zahnärztetag in Gütersloh für den Lan-
desverband Westfalen-Lippe ein voller Erfolg – geprägt von 
intensiven Begegnungen, inspirierenden Impulsen und einem 
starken Gemeinschaftsgefühl innerhalb der zahnärztlichen 
Kollegenschaft.“ 

Den Nachwuchs im Blick

Der FVDZ-Landesverband Westfalen-Lippe unterstützt seit 
Längerem intensiv die Studierenden der Zahnmedizin, fördert 
das kollegiale Netzwerken nach dem Studium und führt den 
Nachwuchs mit Präsenzveranstaltungen an berufspolitische 
Themen heran. So gibt es Examensabende, bei denen die Be-
rufseinsteiger begrüßt werden. Zudem bietet der Landesver-
band Stammtische für Jungzahnärztinnen und -zahnärzte an 
sowie Webinare zu Versicherungsthemen. Mehr Infos unter 
wl.fvdz.de/aktuelles-wl.

Sekt am Freiverbandsstand

Dr. Andreas Hulvershorn (l.) und Karin Elbert (2. v. l.) haben bei 
einer Verlosung des Landesverbandes Freitickets gewonnen.

Studierende aus Witten 
besuchen den FVDZ am Stand.

Studierende aus Witten bei 
der Get-together Party. ©
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